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Nachwuchsförderung von Anfang an  
 
NORDOSTCHEMIE startet Bildungsinitiative: Kindertagesstätten und 
Grundschulen aus Leuna, Merseburg und Schkopau sind eingeladen, sich in 
Naturwissenschaft und Technik fit zu machen. 
 
Berlin, 22. August - In den Hochburgen der ostdeutschen Chemie, Leuna, 
Merseburg und Schkopau, steigt die Nachfrage nach naturwissenschaftlich-
technischem Nachwuchs mehr denn je. Die NORDOSTCHEMIE ist überzeugt, 
dass ein Schlüssel des Erfolgs in der (früh-) kindlichen Bildung liegt. Daher lädt der 
Landesverband Nordost des Verbandes der Chemischen Industrie e.V. (VCI LV 
Nordost) alle Erzieher und Grundschullehrkräfte ein, an naturwissenschaftlich-
technischen Weiterbildungen der gemeinnützigen Bildungseinrichtung Science-Lab 
teilzunehmen. Die Veranstaltungen werden durch den Verband finanziert und 
kosten die Teilnehmer nichts. 
 
Science-Lab ist spezialisiert auf die Weiterbildung von Pädagogen und verfügt 
über langjährige Erfahrung. In Basis- beziehungsweise Themenweiterbildungen 
werden die Kursteilnehmer in die Methodik des experimentellen Forschens 
eingeführt oder weitergebildet. Das persönliche Erleben steht dabei im 
Vordergrund: Sie legen selbst Hand an, experimentieren und haben Gelegenheit 
eigene Fragen mit Fachkräften zu klären. Außerdem wird in 
Tandemweiterbildungen vermittelt, wie Pädagogen spielerisch und mit spannenden 
Experimenten den Bildungsübergang ihrer Schützlinge unterstützen können.  
 
„Wir sind froh im Internationalen Jahr der Chemie 2011 ein tolles Angebot für die 
Region und Pädagogen machen zu können“, sagt Dr. Paul Kriegelsteiner, 
Hauptgeschäftsführer der NORDOSTCHEMIE. Insbesondere das 
Übergangsmanagement hat ihn überzeugt. Durch die Tandemweiterbildungen wird 
ein umfassender Ansatz geboten. Die Betreuung umfasst nicht immer nur einen 
kurzen Bildungsabschnitt. 
 
Bei Beteiligung von mindestens 60% aller Kitas und 50% aller Schulen an dem 
Projekt, wird ihnen und den Gemeinden gemeinsam von NORDOSTCHEMIE und 
Science-Lab das Siegel Bildungsregion überreicht. Ziel dieses möglichst 
flächendeckenden Vorstoßes ist es, eine breite gemeinsame Basis zur 
naturwissenschaftlich-technischen Förderung zu schaffen, auf der alle 
Einrichtungen aufbauen können.  
 
Sonja Stuchtey, Gründerin von Science-Lab: "Besonders liegen uns die 
gemeinsamen Tandemweiterbildungen für Lehrer und Erzieher am Herzen, mit 
denen wir eine durchgängige Bildungskette unterstützen wollen. Es ist immer 
wieder faszinierend zu sehen, wie selbstverständlich die Entdeckungen und 
Erfahrungen der Kinder aus dem Kindergarten in den Schulalltag einfließen. Das 
ist positive Bildungserfahrung par excellence." 
 
Alle Kindertagesstätten und Grundschulen werden in den nächsten Tagen 
Einladungen von der NORDOSTCHEMIE erhalten. Start der ersten 
Weiterbildungen wird bereits im Oktober sein. 
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Informationen über NORDOSTCHEMIE 
 
Die Chemie- und Pharmabranche in Ostdeutschland hat über 50.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Die NORDOSTCHEMIE ist die wirtschafts- und sozialpolitische 
Interessenvertretung der über 300 Mitgliedsunternehmen. Zur NORDOSTCHEMIE 
gehören der Arbeitgeberverband Nordostchemie e.V. (AGV Nordostchemie), der 
Verband der Chemischen Industrie e.V. – Landesverband Nordost – (VCI LV Nordost) 
und seine Fachverbände. Hauptsitz ist Berlin, weitere Geschäftsstellen sind in Dresden 
und Halle. 
 
Kontakt: 
Torsten Kiesner 
Pressesprecher 
Leiter Verbandskommunikation 
Hallerstraße 6, 10587 Berlin 
Telefon: 030 343816-30Mobil: 0173 5298140 
E-Mail: kiesner@nordostchemie.de 
www.nordostchemie.de  
 
Informationen zu Science-Lab 
 
Science-Lab ist eine unabhängige und gemeinnützige Bildungseinrichtung, die 
deutschlandweit Kindern die Grundlage für lebenslanges und eigenständiges 
Lernen eröffnet. Science-Lab bietet wirkungsvolle Programme aus 
Naturwissenschaft, Technik und Umwelt für Kinder, Pädagogen und Eltern.  Dabei 
wird nicht einfach Wissen vermittelt, sondern eine Methode, wie man Lernen lernt. 
So werden Kinder zu „Wissenwollern“. Nähere Informationen unter: www.science-
lab.de. 
 
Kontakt:  
Ragna Sturm 
Eugen-Friedl-Str. 4 
82340 Feldafing 
Telefon: 08157 - 99 79 55 0 
e-mail: ragna.sturm@science-lab.de 
www.science-lab.de 
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